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3te Bibelstunde 

 

Frage: Was ist der „Himmel“? 

„Himmel“ [hebr. „schamajim“ (Mehrzahl) und griech. „ouranos“] 

= sichtbare wie auch unsichtbare Himmel 

 

 
Der Himmel ist in einer anderen Welt: 
Joh 16,28 Ich bin vom Vater ausgegangen und gekommen in die Welt; wiederum verlasse ich die Welt 

und gehe zum Vater. 
Joh 18,36 Jesus antwortete: Mein Reich ist nicht von dieser Welt. Wäre mein Reich von dieser Welt, 

meine Diener würden kämpfen, daß ich den Juden nicht überantwortet würde; aber nun ist mein 
Reich nicht von dannen. 

 
Es gibt mehrere Himmel: 
2Chr 6,18 Denn sollte in Wahrheit Gott bei den Menschen wohnen ? Siehe, der Himmel und aller Himmel 

Himmel können dich nicht fassen; wie sollte es denn das Haus tun, das ich gebaut habe ? 
Ps 68,33 den, der da einherfährt auf den Himmeln, den Himmeln der Vorzeit! Siehe, er läßt seine Stimme 

erschallen, eine mächtige Stimme. 
Hebr 4,14 Da wir nun einen großen Hohenpriester haben, der durch die Himmel gegangen ist, Jesum, den 

Sohn Gottes, so laßt uns das Bekenntnis festhalten; 
2Kor 12,2 Ich kenne einen Menschen in Christo; vor vierzehn Jahren ward derselbe entrückt bis in den 

dritten Himmel. 
 

Judentum und Islam lehren 7 Himmel: 

Schon z. Zt. des AT kannte die jüd. Vorstellung eine Mehrheit der Himmelsräume, die im späten Judentum auf sieben Himmel 

festgelegt wurde. Der Bibel ist diese Zahl unbekannt, nur Paulus schreibt von einem dritten Himmel [2. Kor. 12,2-4]. 

Am heutigen Felsendom in Jerusalem wurde der Legende nach Mohammed in den siebten Himmel erhoben, und begegnete dort 

Abraham, Moses und Elia. 

 
Gott ist im Himmel und ER ist der Mittelpunkt: 
Ps 115,3 Aber unser Gott ist im Himmel; er kann schaffen, was er will. 
Ps 11,4 Der HERR ist in seinem heiligen Tempel, des HERRN Stuhl ist im Himmel 
Ps 20,7 Nun merke ich, daß der HERR seinem Gesalbten hilft und erhöht ihn in seinen heiligen Himmel 
Jes 6,1-8 Des Jahres, da der König Usia starb, sah ich den HERRN sitzen auf einem hohen und erhabenen Thron, und sein 

Saum füllte den Tempel…(siehe Workshop-Text) 
 
Gott gibt Engeln und Heiligen den Freiraum mitzuregieren: 
Dan 4,10-14 Und ich sah ein Gesicht auf meinem Bette, und siehe, ein heiliger Wächter fuhr vom Himmel 

herab; der rief überlaut und sprach also: Haut den Baum um …. 
 Solches ist im Rat der Wächter beschlossen und im Gespräch der Heiligen beratschlagt, auf 

daß die Lebendigen erkennen, daß der Höchste Gewalt hat über der Menschen Königreiche 
und gibt sie, wem er will, und erhöht die Niedrigen zu denselben. 

Offb 22,5 Und wird keine Nacht da sein, und sie werden nicht bedürfen einer Leuchte oder des Lichts der 
Sonne; denn Gott der HERR wird sie erleuchten, und sie werden regieren von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. 
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Aussehen des Himmels: 
Am 9,6 Er ist's, der seinen Saal in den Himmel baut und seine Hütte auf Erden gründet; er ruft dem 

Wasser im Meer und schüttet's auf das Erdreich, er heißt HERR. 
1Kö 22,19 Er sprach: Darum höre nun das Wort des HERRN! Ich sah den HERRN sitzen auf seinem 

Thron und alles himmlische Heer neben ihm stehen zu seiner Rechten und Linken. 
Joh 14,2 Im Hause meines Vaters sind viele Wohnungen; wenn es nicht so wäre, würde ich es euch 

gesagt haben; denn ich gehe hin, euch eine Stätte zu bereiten. 
Offb 4,1 und siehe, eine Tür war aufgetan in dem Himmel, und die erste Stimme, die ich gehört hatte wie 

die einer Posaune mit mir reden, sprach: Komm hier herauf 
Offb 4,3 Und der da saß, war von Ansehen gleich einem Jaspisstein und einem Sardis, und ein 

Regenbogen war rings um den Thron, von Ansehen gleich einem Smaragd. 
Offb 4,5 Und aus dem Throne gehen hervor Blitze und Stimmen und Donner; und sieben Feuerfackeln 

brannten vor dem Throne, welche die sieben Geister Gottes sind. 
Offb 11,19 Und der Tempel Gottes im Himmel wurde geöffnet, und die Lade seines Bundes wurde in 

seinem Tempel gesehen; und es geschahen Blitze und Stimmen und Donner und ein Erdbeben 
und ein großer Hagel. 

Dan 2,22 er offenbart das Tiefe und das Verborgene; er weiß, was in der Finsternis ist, und bei ihm wohnt 
das Licht. 

Offb 5,11 Und ich sah: und ich hörte eine Stimme vieler Engel um den Thron her und um die lebendigen 
Wesen und die Ältesten; und ihre Zahl war Zehntausende mal Zehntausende und Tausende 
mal Tausende, 

 
Zustand der Menschen: 
Lk 20,34-36 Und Jesus sprach zu ihnen: Die Söhne dieser Welt heiraten und werden verheiratet; die aber 

würdig geachtet werden, jener Welt teilhaftig zu sein und der Auferstehung aus den Toten, 
heiraten nicht, noch werden sie verheiratet; denn sie können auch nicht mehr sterben, denn sie 
sind Engeln gleich und sind Söhne Gottes, da sie Söhne der Auferstehung sind. 

Phil 3,20-21 Denn unser Bürgertum ist in den Himmeln, von woher wir auch den Herrn Jesus Christus als 
Heiland erwarten, der unseren Leib der Niedrigkeit umgestalten wird zur Gleichförmigkeit mit 
seinem Leibe der Herrlichkeit, nach der wirksamen Kraft, mit der er vermag, auch alle Dinge 
sich zu unterwerfen. 

 
Besonderes -> „Kapital“ auf „Himmelsbank“?!?: 
Lk 18,22 Da Jesus das hörte, sprach er zu ihm: Es fehlt dir noch eins. Verkaufe alles, was du hast, und 

gib's den Armen, so wirst du einen Schatz im Himmel haben; und komm, folge mir nach! 
Joh 6,27 Wirket Speise, nicht, die vergänglich ist, sondern die da bleibt in das ewige Leben, welche euch 

des Menschen Sohn geben wird; denn den hat Gott der Vater versiegelt. 
Frage: Was ist mit „Schatz im Himmel“ gemeint? 
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4te Bibelstunde 

Workshop 
Workshop-Frage 1:  Wie sieht der „Himmel“ aus biblischer Sicht aus? 

1) Bitte zunächst jeweils eine dieser 3 Bibelabschnitte lesen 

1) Off. 21,1 – 22,5 
2) Jes 6,1-8 
3) Off 4,1-10 

2) Nachfolgend sind hauptsächlich aus diesen 3 Bibelabschnitten Verse nach obiger Fragestellung gegliedert worden. 

Bitte die Aussagen lesen und überprüfen! 

 
Es gibt viele Wohnungen dort 
Joh 14,2 Im Hause meines Vaters sind viele Wohnungen; wenn es nicht so wäre, würde ich es euch 

gesagt haben; denn ich gehe hin, euch eine Stätte zu bereiten. 
 
Dort gibt es weder Leid noch Tod 

Offb 21,4 und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, und der Tod wird nicht mehr sein, noch 
Leid noch Geschrei noch Schmerz wird mehr sein; denn das Erste ist vergangen. 

 
Dort kommen keine Ungläubigen, Lügner, Huren usw. hinein  

Offb 21,8 Der Verzagten aber und Ungläubigen und Greulichen und Totschläger und Hurer und Zauberer 
und Abgöttischen und aller Lügner, deren Teil wird sein in dem Pfuhl, der mit Feuer und 
Schwefel brennt; das ist der andere Tod. 

Offb 21,27 Und es wird nicht hineingehen irgend ein Gemeines und das da Greuel tut und Lüge, sondern 
die geschrieben sind in dem Lebensbuch des Lammes. 

 
Es gibt immer noch Wasser sowie Früchte 

Offb 22,1 Und er zeigte mir einen lautern Strom des lebendigen Wassers, klar wie ein Kristall; der ging 
aus von dem Stuhl Gottes und des Lammes. 

Offb 22,2 Mitten auf ihrer Gasse auf beiden Seiten des Stroms stand Holz des Lebens, das trug zwölfmal 
Früchte und brachte seine Früchte alle Monate; und die Blätter des Holzes dienten zu der 
Gesundheit der Heiden. 

 
Es gibt dort Engel 
Jes 6,2 Seraphim standen über ihm; ein jeglicher hatte sechs Flügel: mit zweien deckten sie ihr Antlitz, 

mit zweien deckten sie ihre Füße, und mit zweien flogen sie. 
 
Die Heiligkeit ist kaum ertragbar – deshalb ist Sündlosigkeit notwendig 

Jes 6,3-7 Und einer rief zum andern und sprach: Heilig, heilig, heilig ist der HERR Zebaoth; alle Lande 
sind seiner Ehre voll! daß die Überschwellen bebten von der Stimme ihres Rufens, und das 
Haus ward voll Rauch. Da sprach ich: Weh mir, ich vergehe ! denn ich bin unreiner Lippen und 
wohne unter einem Volk von unreinen Lippen; denn ich habe den König, den HERRN Zebaoth, 
gesehen mit meinen Augen. Da flog der Seraphim einer zu mir und hatte eine glühende Kohle 
in der Hand, die er mit der Zange vom Altar nahm, und rührte meinen Mund an und sprach: 
Siehe, hiermit sind deine Lippen gerührt, daß deine Missetat von dir genommen werde und 
deine Sünde versöhnt sei. 

 
Der Himmel hat eine Tür 

Offb 4,1 Darnach sah ich, und siehe, eine Tür war aufgetan im Himmel… 
 



Mittwochs-Bibelkreis Teetreff           Themenreihe zu Off. 21,1-22,5 „Die Ewigkeit im neuen Jerusalem“ 

 

Rainer Jetzschmann Seite 15 15.04.2004 

 
5te Bibelstunde 

 
Thron Gottes: 
* Gott sitzt auf dem Thron und ist dort zu sehen 
Offb 22,3-4 Und der Stuhl Gottes und des Lammes wird darin sein; und seine Knechte werden ihm dienen 

und sehen sein Angesicht; … 
* Gott Thron ist von 24 Stühlen mit „Ältesten“ umgeben die Gott anbeten 
Offb 4,4 Und um den Stuhl waren vierundzwanzig Stühle, und auf den Stühlen saßen vierundzwanzig 

Älteste, mit weißen Kleidern angetan, und hatten auf ihren Häuptern goldene Kronen. 
Offb 4,10 fielen die vierundzwanzig Ältesten nieder vor dem, der auf dem Stuhl saß, und beteten an den, 

der da lebt von Ewigkeit zu Ewigkeit, und warfen ihre Kronen vor den Stuhl und sprachen: 
* Vor Gottes Thron brenne 7 Fackeln 
Offb 4,5 Und von dem Stuhl gingen aus Blitze, Donner und Stimmen; und sieben Fackeln mit Feuer 

brannten vor dem Stuhl, welches sind die sieben Geister Gottes. 
* Vor Gottes Thron gibt es ein gläsernes Meer  
Offb 4,6 Und vor dem Stuhl war ein gläsernes Meer gleich dem Kristall 
* Vor Gottes Thron stehen 4 Tiere die voller Augen sind  
Offb 4,6 … und mitten am Stuhl und um den Stuhl vier Tiere, voll Augen vorn und hinten. 
Offb 4,7 Und das erste Tier war gleich einem Löwen, und das andere Tier war gleich einem Kalbe, das 

dritte hatte ein Antlitz wie ein Mensch, und das vierte Tier war gleich einem fliegenden Adler. 
Offb 4,8 Und ein jegliches der vier Tiere hatte sechs Flügel, und sie waren außenherum und inwendig 

voll Augen und hatten keine Ruhe Tag und Nacht und sprachen: Heilig, heilig, heilig ist Gott der 
HERR, der Allmächtige, der da war und der da ist und der da kommt! 

 
Das NEUE (zukünftige) Jerusalem  

* Die Stadt leuchtet, da Gott selbst die Sonne ist – somit gibt es auch keine Nacht 
Offb 21,10-11 Und er führte mich hin im Geist auf einen großen und hohen Berg und zeigte mir die große 

Stadt, das heilige Jerusalem, herniederfahren aus dem Himmel von Gott, die hatte die 
Herrlichkeit Gottes. Und ihr Licht war gleich dem alleredelsten Stein, einem hellen Jaspis. 

Offb 21,23 Und die Stadt bedarf keiner Sonne noch des Mondes, daß sie scheinen; denn die Herrlichkeit 
Gottes erleuchtet sie, und ihre Leuchte ist das Lamm. 

Offb 21,25 Und ihre Tore werden nicht verschlossen des Tages; denn da wird keine Nacht sein. 
* Es gibt 12 Tore aus Perlen (an jeder Seite 3 Tore) und sehr hohe Mauern  
Offb 21,12-13 Und sie hatte eine große und hohe Mauer und hatte zwölf Tore und auf den Toren zwölf Engel, 

und Namen darauf geschrieben, nämlich der zwölf Geschlechter der Kinder Israel. Vom Morgen 
drei Tore, von Mitternacht drei Tore, vom Mittag drei Tore, vom Abend drei Tore. 

Offb 21,21 Und die zwölf Tore waren zwölf Perlen, und ein jeglich Tor war von einer Perle; und die Gassen 
der Stadt waren lauteres Gold wie ein durchscheinend Glas. 

* Die Stadt hat die 3-dimensionale Form eines quadratischen Würfels 

Offb 21,16 Und die Stadt liegt viereckig, und ihre Länge ist so groß als die Breite. Und er maß die Stadt mit 
dem Rohr auf zwölftausend Feld Wegs. Die Länge und die Breite und die Höhe der Stadt sind 
gleich. 

* Die Mauern sind aus Jaspis, die Stadt aus purem Gold – aber wie GLAS!!!  
Offb 21,18 Und der Bau ihrer Mauer war von Jaspis und die Stadt von lauterm Golde gleich dem reinen 

Glase. 
* Die Grundsteine sind mit Edelsteinen geschmückt 
Offb 21,19 Und die Grundsteine der Mauer um die Stadt waren geschmückt mit allerlei Edelgestein. Der 

erste Grund war ein Jaspis, der andere ein Saphir, der dritte ein Chalzedonier, der vierte ein 
Smaragd, … 

* Es gibt KEINEN Tempel, da Gott selbst „der“ Tempel ist 
Offb 21,22 Und ich sah keinen Tempel darin; denn der HERR, der allmächtige Gott, ist ihr Tempel, und das 

Lamm. 
* Könige auf Erden werden „ihre Herlichkeit“ in sie bringen 

Offb 21,24 Und die Heiden, die da selig werden, wandeln in ihrem Licht; und die Könige auf Erden werden 
ihre Herrlichkeit in sie bringen. 

 
 

Frage:  Möchten wir dort einmal sein bzw. lohnen sich Bemühungen um dort hin zu kommen??? 
 Ist die Euphorie von einigen Lieddichtern gerechtfertigt??? 
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6te Bibelstunde 

 

Frage:  Was wird unsere Aufgabe bzw. unser Lebensinhalt im Himmel sein? 

 

Sieht unsere Vorstellung von unserer „Tätigkeit“ im Himmel etwa so aus: 

 

… und dann nach 1.000.000 Jahren … 

 

… und nach weiteren 1.000.000.000 Jahren schließlich so: 

 

… oder doch ganz anders? 

 

 

 

 

 



Mittwochs-Bibelkreis Teetreff           Themenreihe zu Off. 21,1-22,5 „Die Ewigkeit im neuen Jerusalem“ 

 

Rainer Jetzschmann Seite 17 15.04.2004 

Aufgaben: 
a) Richten 
1Kor 6,2 Wißt ihr nicht, daß die Heiligen die Welt richten werden ? So nun die Welt von euch soll 

gerichtet werden, seid ihr denn nicht gut genug, geringe Sachen zu richten? 
1Kor 6,3 Wisset ihr nicht, daß wir über die Engel richten werden ? 
Joh 5,45 Ihr sollt nicht meinen, daß ich euch vor dem Vater verklagen werde; es ist einer, der euch 

verklagt, der Mose, auf welchen ihr hofft. 
 
b) Gott dienen 
Offb 22,3 Und es wird kein Verbanntes mehr sein. Und der Stuhl Gottes und des Lammes wird darin 

sein; und seine Knechte werden ihm dienen 
 
c) engen Kontakt mit Gott haben 

Joh 17,3 Das ist aber das ewige Leben, daß sie dich, der du allein wahrer Gott bist, und den du gesandt 
hast, Jesum Christum, erkennen. 

 
d) Gott anbeten 
Offb 5,13 Und alle Kreatur, die im Himmel ist und auf Erden und unter der Erde und im Meer, und alles, 

was darinnen ist, hörte ich sagen: Dem, der auf dem Stuhl sitzt, und dem Lamm sei Lob und 
Ehre und Preis und Gewalt von Ewigkeit zu Ewigkeit! 

 
e) Regieren/Herrschen 
Offb 22,5 (Luther:) … und sie (Knechte Gottes) werden regieren von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
 (Elberfelder:) …und sie (Knechte Gottes) werden herrschen von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
Offb 1,5-6 und von Jesu Christo, welcher ist der treue Zeuge und Erstgeborene von den Toten und der 

Fürst der Könige auf Erden! Der uns geliebt hat und gewaschen von den Sünden mit seinem 
Blut und hat uns zu Königen und Priestern gemacht vor Gott und seinem Vater,… 

Dan 7,18 Aber die Heiligen des Höchsten werden das Reich einnehmen und werden's immer und 
ewiglich besitzen. 

Dan 4,10-14 … Solches ist im Rat der Wächter beschlossen und im Gespräch der Heiligen beratschlagt,… 
Offb 5,9-10 … und hast uns unserm Gott zu Königen und Priestern gemacht, und wir werden Könige sein 

auf Erden.  
Neue Erde / zurück zum Paradies??? 
Jes 65,17 Denn siehe, ich will einen neuen Himmel und eine neue Erde schaffen, daß man der vorigen nicht mehr gedenken wird 

noch sie zu Herzen nehmen; 
Jes 66,22 Denn gleichwie der neue Himmel und die neue Erde, die ich mache, vor mir stehen, spricht der HERR, also soll auch 

euer Same und Name stehen. 
Offb 21,1 Und ich sah einen neuen Himmel und eine neue Erde; denn der erste Himmel und die erste Erde verging, und das 

Meer ist nicht mehr. 
 
Hypothese zur Diskussion: 
Welt 1: Engel geschaffen, die die Erde Regieren, Handel treiben [1] usw. sollten 
 Sündenfall -> 1/3 der Engel lehnte sich gegen Gott auf  
 => Kampf und Erde wurde zerstört [2] 
Welt 2: Neue Schöpfung, Mensch geschaffen, der Erde regieren sollte 
 Sündenfall -> Viele Menschen lehnen sich gegen Gott auf 
 => Krieg und Erde wird zerstört (Umweltschäden usw.) 
Welt 3: Neue Erde/Natur [4] und neuer Himmel, Waren werden transportiert [3] usw. …. 
 [1] Satan war vor seinem Fall ein großer Händler gewesen 
Hes 28,14 (Schlachter:) Du warst ein Gesalbter, ein schützender Cherub … Durch deine vielen Handelsgeschäfte ist dein Inneres 

voll Frevel geworden, und du hast gesündigt. … 
[2] Erde war „wüst und leer“ <-> Gott ist ein Gott der Ordnung 
1Mo 1,2 Und die Erde war wüst und leer, und es war finster auf der Tiefe; und der Geist Gottes schwebte auf dem Wasser. 
[3] Von „Außerhalb“ wird etwas hineingebracht 
Offb 21,25-26 Und ihre Tore werden nicht verschlossen des Tages; denn da wird keine Nacht sein. Und man wird die Herrlichkeit 

und die Ehre der Heiden in sie bringen. 
[4] Neue Erde, Natur wird unvergänglich sein 
Offb 21,1 Und ich sah einen neuen Himmel und eine neue Erde; denn der erste Himmel und die erste Erde verging, und das 

Meer ist nicht mehr. 
Röm 8,21 Denn auch die Natur wird frei werden vom Dienst des vergänglichen Wesens zu der herrlichen Freiheit der Kinder 

Gottes. 

 

Fragewiederholung:  Möchten wir dort einmal sein bzw. lohnen sich Bemühungen um dort hin zu 
kommen??? 

   Ist die Euphorie von einigen Lieddichtern gerechtfertigt??? 
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Workshop 
Workshop-Frage 2: Decken sich die vorangegangenen „Paradies“-Berichte mit den biblischen Angaben? 
Bitte die 3 Berichte über das Paradies auf den Seiten 9 bis 11 betrachten und mit den ausgearbeiteten Bibelstellen 

vergleichen. 

 

Ergebnisse des Workshop’s: 
 
 

7te Bibelstunde 

 

1) Seite 9 – „Paradies“:  

Lediglich „Die Luft hatte einen frischen Duft“ wie auch „Musik“ sind nicht direkt so in der Bibel zu finden, passt aber 

grundsätzlich zum biblischen Bild. 

=> Biblisch 

 

2) Seite 9 – „Hades“: 

„Rote Schlangen“ könnte sich auf  Satanische Wesen (Satan = Schlange im Garten Eden) beziehen. 

=> Biblisch 
 

3) Seite 10 – „Lydia-Bericht“: 

„Gegensätzliche Meinungen, widersprüchliche Anschauungen, entgegengesetzte Denkungsart gab es nicht mehr. Alle 

waren eines Sinnes“. Zwar gibt es die biblische Aufforderung „seit eines Sinnes“, ob dies aber so weit geht ist fraglich, 

wenn auch nicht direkt widersprüchlich zur Bibel. 

=> Biblisch – eine Stelle jedoch unklar 

 
 

8te Bibelstunde 

 

4) Seite 11 – „Sterbende Muter“: 

=> Komplett Biblisch 
 

 


